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z'Abig

Zweimal
derselbe

Mein Freund Albert wird beim
Essen auf der Terrasse vom Summen
einer Biene gestört. Wütend nimmt
er die Serviette und schlägt das
lebenslustige Insekt tot.

Am Abend bemerkter voll Schreck,
wie sich eine Biene, müde und dem
Sterben nahe, auf seinen Rock
gesetzt hat. Gerührten Herzens nimmt
Albert ein Blatt Papier, lotst die
Biene darauf und setzt sie in die
Blumen, «Das armi Tierli stirbt jo doch
bald!» meint er nun dazu... *¦

In der ganzen schönen Schweiz

kennl man E3 und seinen Reiz!

Splitterchen
über die Frau

Frauen sind wie Märchen sie
entsprechen selten den Tatsachen.

Es gibt Frauen, von denen man
nicht spricht. Aber auch das spricht
sich schliesslich herum. Beno

AutoPsychologie

Zeig mir wie du fährst, und ich sage
Dir, wer du bist.

Der Kotflügel ist der Ausweis deiner
Fahrkunst.

Die Polizei ist nicht prinzipiell im
Unrecht.

Nicht w a s du fährst, sondern w i e
dus fährst ist massgebend für den
Grad Deiner Vornehmheit.

Viel hupen ist kein Beweis für
vorsichtiges Fahren.

Nicht jeder Berner hat eine lange
Reaktionszeit, es kann sie auch ein
Zürcher haben.

Vom Alkohol zur Blutprobe führt
meist ein kurzer Weg.

Nicht jeder Wagen der glänzt, ist mit
Gold bezahlt. A.F.

Schmidt*
flohr mASdwûdtîlohrA.Ç. B cm Pianos u.Hugel

A .S. 6R0B

Di Chaibe biefjed hilf nöd a,
's isch guet, dass ich a Pedroni ha,
Di gif eim scho di nötig Rueh
Und no en grosse Gnuss derzue!

Alleinfabrikant für die echte Pedroni:
S.A. Rodolfo Pedroni, Chi as so

Ständerat Brenno Bertoni:

Irredentismus
im Tessin?

Inhalt :

1. Ueber die Veranlassung zu dieser Abhandlung.
2. Persönliches Vorwort.
3. Ursprung des Adulismus.
4. Intermezzo.
5. Die Entstehung des italien, Neo-Nationalismus.
6. Alter Pat. iotismus und neuer Nationalismus.
7, Wie man den Italienern die Schweiz darstellte.
8, Wie der Schweiz und besonders den Tessinern

Italien erscheint.
9. Die Verantwortlichkeit der Intellektuellen.

Druck und Verlag: E. Löpfe-Benz, Rorschach
62 Seiten gr. 8° Steif kartoniert Fr. 3.

Zu beziehen in jeder Buchhandlung.

Fr.

GROSSE
VIII ASCOOP
LOTTERIE

in« Pensionskoss* Schweiz. Privotbahnen. j, o.

Haupttreffer!

200000
icoooo scoeo

> U'OOO lO'OOO
etc total 44,000 Trailer im
Wert» von Fr. 1. 100,000;
mmH. bmw. le den Kantonen 0«af, Tetsln,
SdiafRiauMn, Bai.Hond. St- Göll«»

Losprels Fr. 5.. In 10
Losen mindestens ein
Treffer (Fr. JO.- bi» 200,000).

Sofort bestellen bei der
»SCOOP, Bern, laupenstr.9,Po«t-
diedc III 8386. ROdcporto 40 Cts.,
Ziehungsliste 30 Cts. Diskreter
Versand mit Einsdlreibebrief.

Nur S Franken kostet ein ASCOOP-Los,
und 200,000 fliegen Dir in den Schoss!
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